
Dann stellen wir Ihre Hörgeräte mit unserem 

patentierten Anpassverfahren Natural Fitting neu ein!

Rochusstraße 230-234 | 53123 Bonn 

Telefon 0228 50446980  | www.bardong-hoerakustik.de

...bestes Hören!

DDann sttellllenn wwwwwwwwwiiiiiiiiiiiiiiirrrrrrrrr IIIIIIhhhhre HHöörgerääte miitt unserem

Wieder nicht alles 
   richtig verstanden?

 Sind Sie danach zufrieden, behalten Sie Ihre neuen  
 Einstellungen für nur 99,- Euro

 Sind Sie nicht zufrieden, nehmen wir die Einstellungen  
 wieder heraus und Sie bezahlen nichts!

 Ihre Hörgeräte dürfen max.  8  Jahre alt sein. Wo Sie Ihre  
 Hörgeräte gekauft haben, ist egal!

Einfach wieder
    natürlich hören.   natüürrlllliiiicccchhhh hhören

Sie haben noch kein Hörgerät, 
aber Probleme alles richtig zu  
verstehen? Machen Sie jetzt 

einen KOSTENLOSEN Hörtest!
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Frühjahrsputz im Hardtbergwald

Viele Helfer beim Frühjahrsputz im Wald. Foto CSHViele Helfer beim Frühjahrsputz im Wald. Foto CSHViele Helfer beim Frühjahrsputz im Wald. Foto CSHViele Helfer beim Frühjahrsputz im Wald. Foto CSHViele Helfer beim Frühjahrsputz im Wald. Foto CSH

Große Müllsammelaktion mit den Waldfreunden
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Frühjahrsputz im Hardtbergwald
Große Müllsammelaktion mit den Waldfreunden
DuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorf..... Duisdorf. Zum Frühjahrs-
beginn ist nicht nur in Haus und
Hof Großreinemachen angesagt.
Auch der Wald bedarf einer gründ-
lichen Reinigung. Die erledigen
seit mehr als 35 Jahren zuverläs-
sig die Duisdorfer Waldfreunde.
Unterstützt werden sie dabei nicht
nur von anderen örtlichen Verei-
nen. Auch das Amt für Abfallwirt-
schaft der Stadt Bonn leistet mit
der Zurverfügungstellung von Per-
sonal und Gerät tatkräftige Hilfe.
Auch in diesem Jahr waren Sau-
bermänner und -frauen mit einer
halben Hundertschaft zum großen

Freut sich über viele Helfer: derFreut sich über viele Helfer: derFreut sich über viele Helfer: derFreut sich über viele Helfer: derFreut sich über viele Helfer: der
Vorsitzende der Waldfreunde Bru-Vorsitzende der Waldfreunde Bru-Vorsitzende der Waldfreunde Bru-Vorsitzende der Waldfreunde Bru-Vorsitzende der Waldfreunde Bru-
no Schmidt. Fotos: CSHno Schmidt. Fotos: CSHno Schmidt. Fotos: CSHno Schmidt. Fotos: CSHno Schmidt. Fotos: CSH

Frühjahrsputz in ihrem Wald an-
gerückt. Treffpunkt war der schön
gelegene Grillplatz der Wald-
freunde. Ausgestattet mit dicken
Arbeitshandschuhen, Greifzangen
und großen Müllsäcken schwärm-
ten die fleißigen Helfer aus. Sie
beackerten dabei ein großes Ter-
rain. Vom Malteserkrankenhaus
bis zum Hundedressurplatz und
bis rund um die Südwache wurde
eingesammelt, was sich an Unrat
so angehäuft hatte. Und das ist
immer eine ganze Menge. „Pro
Teilnehmer kommt da schon gut
und gerne ein voller Sack zusam-

men, insgesamt dürften es mehr
als fünf Kubikmeter Unrat gewe-
sen sein „, berichtet Bruno
Schmidt, Vorsitzender der Duis-
dorfer Waldfreunde.
Unter den fleissigen Helfern wa-
ren etliche Kinder und einige Pfad-
finder. Mit einer großen Gruppe
waren auch ukrainische Frauen
und Kinder gekommen und pack-
ten tatkräftig mit an. Sie waren
vor mehr als einem Jahr aus ihrer
vom Krieg geschüttelten Heimat
gefunden und habe im alten Pfarr-
haus der Matthäikirche Zuflucht
gefunden.
Und wie immer war es erstaunlich
und machte gelegentlich fas-
sungslos, was rücksichtslose Mit-
menschen so alles unbekümmert
in der freien Natur entsorgen.
So fanden sich zwei große Batte-
rien im Hardtbergbach am Klau-
senhäuschen, etliche Meter ver-
rosteter Maschendraht wurde
ebenso aufgefunden wie ein
Waschbecken in Höhe der Süd-
wache. Und es ging noch größer
und rücksichtsloser: das gesamte
Fahrgestell eines Motorrollers
gehörte zu den Gegenständen, die
unbelehrbare Spaziergänger und
Autofahrer achtlos einfach weg-
geschmissen hatten.

Im Anschluss an die Müllaktion
konnten sich alle großen und klei-
nen Helfer mit Würstchen und
Getränken stärken.
Bruno Schmidt zeigte sich sehr
zufrieden mit der Aktion: „Wir freu-
en uns sehr, dass wir von den Du-
isdorfer Vereinen und Mitbürgern
so tatkräftig unterstützt werden“,
sagte er.Besonders freuten sich
die Waldfreunde auch über ein
Geschenk: Elke und Hermann hat-
ten einen Fledermauskasten mit-
gebracht, der nun von den Wald-
freunden aufgehängt wird. Diese
Kästen sind eine sinnvolle Vor-
richtung, mit der zusätzliche wert-
volle Quartiere für Fledermäuse
geschaffen werden.
CSHJunge Gäste aus der Ukraine halfen eifrig mitJunge Gäste aus der Ukraine halfen eifrig mitJunge Gäste aus der Ukraine halfen eifrig mitJunge Gäste aus der Ukraine halfen eifrig mitJunge Gäste aus der Ukraine halfen eifrig mit

Lisa Neuschwander wird neue Duisdorfer Weinkönigin
DDDDDuisdorfuisdorfuisdorfuisdorfuisdorf. Duisdorf hat eine neue
Weinkönigin. Während der Jahres-
hauptversammlung des Ortsfestaus-
schusses Duisdorf e.V. wurde Lisa
Neuschwander von den Mitglieds-
vereinen einstimmig gewählt. Sie tritt
damit die Nachfolge von Ramona
Stefani an. Gleichzeitig wurde be-
kanntgegeben, wer ihr als Schirm-
herr zur Seite stehen wird. Dieses
Amt, mit dem traditionell gestande-
ne und verdiente Duisdorfer geehrt
werden, übernimmt der evangelische
Pfarrer im Ruhestand Wolfgang Har-
nisch. Er wird die Weinkönigin bei
ihren Terminen begleiten und unter-

stützen. Offiziell gekürt wird Lisa an-
lässlich der Eröffnung des 31. Duis-
dorfer Weinfestes am 15. Septem-
ber. Danach wird sie Duisdorf, seine
Bräuche und Mitglieder zwei Jahre
lang vertreten.  Der Vorsitzende des
Ortsfestausschusses Bernd Schmidt
gratulierte zur Ernennung mit einem
großen Blumenstrauß.
Die neue Weinkönigin ist 22 Jahre
jung. Sie ist Mitglied der Duisdorfer
Funken und seit ihrer Jugend pas-
sionierte Fußballerin. Zur Zeit ist
sie Abwehrspielerin beim Mittel-
rheinligisten SV Rot-Weiß Merl.
CSH

Gratulation zur Wahl: OFA-Vorsitzender Bernd Schmidt mit der desig-Gratulation zur Wahl: OFA-Vorsitzender Bernd Schmidt mit der desig-Gratulation zur Wahl: OFA-Vorsitzender Bernd Schmidt mit der desig-Gratulation zur Wahl: OFA-Vorsitzender Bernd Schmidt mit der desig-Gratulation zur Wahl: OFA-Vorsitzender Bernd Schmidt mit der desig-
nierten Weinkönigin Lisa Neuschwandernierten Weinkönigin Lisa Neuschwandernierten Weinkönigin Lisa Neuschwandernierten Weinkönigin Lisa Neuschwandernierten Weinkönigin Lisa Neuschwander
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Gutes Hören erhält geistige Fitness
Vortrag informierte über Wege zum besseren Hören
Werden Augen schlechter, tragen
wir eine Brille, tun Zähne weh,
gehen wir zum Zahnarzt. Doch bei
einer beginnenden Hörminderung
wird der Weg zum Hörakustiker
oft gescheut. „Ein Fehler, der
schwerwiegende Folgen haben
kann“ sagt Robert Bardong.
Wie man diesen Folgen frühzei-
tig entgegenwirken kann und
welche modernen Technologien
dabei optimal unterstützen kön-
nen, das stellten Robert Bardong
und der audiologische Trainer
Christof Kesper in einem Vor-
trag in der Trinitatiskirchenge-
meinde in Endenich vor.
Schwerhörigkeit ist ein ernstzu-
nehmendes Risiko für die geisti-
ge Fitness. Wer nicht (mehr) gut
hört, zieht sich oft immer mehr
aus der Gesellschaft zurück. Die-
ser Rückzug kann zu Einsam-
keit, sozialer Isolation und De-
pression führen. Wissenschaftli-
che Studien haben bewiesen,
dass das Demenzrisiko bei
schwerem bis hochgradigem
Hörverlust um das Fünffache und
schon bei leichtem Hörverlust
um das Zweifache.steigt.
Die Folge ist ein geistiger Ab-
bau. „Menschen hören mit den
Ohren, aber verstehen mit dem
Gehirn.“, sagt Robert Bardong.

Die Hörexperten: Robert Bardong (li) und Christof Kesper informiertenDie Hörexperten: Robert Bardong (li) und Christof Kesper informiertenDie Hörexperten: Robert Bardong (li) und Christof Kesper informiertenDie Hörexperten: Robert Bardong (li) und Christof Kesper informiertenDie Hörexperten: Robert Bardong (li) und Christof Kesper informierten
über neue Hörtechnologienüber neue Hörtechnologienüber neue Hörtechnologienüber neue Hörtechnologienüber neue Hörtechnologien

Wird es bei unbehandelter Schwer-
hörigkeit nicht mehr gefordert,
lässt seine Fitness nach. Gutes
Hören sorgt also dafür, dass Men-
schen besser kommunizieren, ihr
Umfeld wahrnehmen und ihre geis-
tigen Fähigkeiten erhalten.Dabei
spielt es keine Rolle, ob das Ge-
hör noch intakt ist oder ob der
Hörverlust mit einem Hörsystem
ausgeglichen wurde.
Doch viele Menschen schieben den
Gang zum Hörakustiker lange vor
sich her. Dabei gilt hier: je früher,
umso besser. „Je früher eine Hör-
systemversorgung begonnen wird,

desto schneller und angenehmer
gewöhnt sich der Träger daran“,
weiß Robert Bardong, Hörakusti-
kermeister und Inhaber von BAR-BAR-BAR-BAR-BAR-
DONG HörDONG HörDONG HörDONG HörDONG Hörakustikakustikakustikakustikakustik in Duisdorf.
Was moderne Technologie heute
kann, stellte Christof Kesper von
der Fa. Oticon während des Vor-
trags vor. Sie ermöglicht z.B. natürli-
ches Hören in Verbindung mit „Brain-
Hearing“ - das heißt, die natürlichen
Selektionsmechanismen des Hörzen-
trums im Gehirn ausnutzend. Das
System erlaubt eine größtmögliche
Klangvielfalt.Nutzer dieser Tech-
nologie haben ein viel besseres

Sprachverstehen in lauter Um-
gebung. Hören und Verstehen
werden spürbar leichter und
komfortabler, das Gehirn muss
sich weniger anstrengen, was
dazu beiträgt, länger geistig fit
zu bleiben.
Bei BARDONG HörakustikBARDONG HörakustikBARDONG HörakustikBARDONG HörakustikBARDONG Hörakustik in-
formiert man Sie gerne persön-
lich über die vielfältigen Möglich-
keiten zum besseren Hören. Kom-
men Sie gerne zu einer unver-
bindlichen Beratung und/oder ei-
nem kostenlosen Hörtest vorbei.
Als inhabergeführtes, herstelle-
runabhängiges Unternehmen
bietet BARDONG HörakustikBARDONG HörakustikBARDONG HörakustikBARDONG HörakustikBARDONG Hörakustik
eine große Vielfalt an Hörgerä-
ten mit innovativen Technologi-
en sowie einzigartigen Funktio-
nen. Ob Im-Ohr-Lösungen oder
Hinter-dem-Ohr-Lösungen: Part-
nerschaften mit den bedeu-
tendsten internationalen Her-
stellern erlauben den Zugriff auf
nahezu alle perfekten Hörpro-
dukte, die auf dem Markt exis-
tieren. Die angebotenen Hörge-
räte sind dabei genau so indivi-
duell wie Ihre Wünsche.
BARDONG HörakustikBARDONG HörakustikBARDONG HörakustikBARDONG HörakustikBARDONG Hörakustik
Rochusstr. 230-234
53123 Bonn
www.bardong-hoerakustik.de
CSH

Anzeige

Königsfrühschoppen der Duisdorfer Schützen
DDDDDuisdorfuisdorfuisdorfuisdorfuisdorf..... Ihren traditionellen Königs-
frühschoppen feierte die Sankt Hu-
bertus Schützenbrüderschaft Duis-
dorf 1911 e.V. im Schützenhaus im
Derletal. Der Vorsitzende und 1. Bru-
dermeister der Schützenbruderschaft
Michael Vogt konnte rund 40 gela-
dene Gäste begrüßen, unter ihnen
Pfarrvikar Hans Münch, MdL D. Chris-
tos Katzidis., die örtlichen Politiker

Enno Schaumburg und Bert Moll so-
wie den OFA-Vorsitzenden Bernd
Schmidt.
Es wurde ein gemütlicher Vormittag,
der bis weit in den späten Nachmit-
tag reichte.
Beim Frühschoppen wird auch stets
für einen guten/sozialen Zweck ge-
sammelt, diesmal kam der Erlös dem
Verein der Freunde und Förderer der

Königin-Juliana-Schule e.V. zugute.
Als Ergebnis kamen 720 Euro zu-
sammen. Die Vorsitzende des För-
dervereins Julia Prinz bedankte sich

herzlich für die Zuwendung. Sie wird
es dem Förderverein ermöglichen,
Ausstattungsgegenstände für den
Pausenhof anzuschaffen. CSH

Julia Prinz (2.v.l.) bedankt sich bei den Schützen für die ZuwendungJulia Prinz (2.v.l.) bedankt sich bei den Schützen für die ZuwendungJulia Prinz (2.v.l.) bedankt sich bei den Schützen für die ZuwendungJulia Prinz (2.v.l.) bedankt sich bei den Schützen für die ZuwendungJulia Prinz (2.v.l.) bedankt sich bei den Schützen für die Zuwendung
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Liebe Leserinnen und Leser,

fröhliche, bunte, gesunde, mas-
kenfreie, sonnige Ostern, das
wünschen wir uns schon lange
und in diesem Jahr wird es of-
fensichtlich (wieder) wahr. Die
Corona-Pandemie ist nicht be-
siegt, aber wir haben uns mit
ihr arrangiert, sind geimpft
(oder „hatten es“), freuen uns
auf Sonnenschein, vielleicht ein
traditionelles Osteressen, ein
bisschen Zeit mit der Familie
und den Oster-Gottesdienst.

Ein Osterlamm, dazu Brot und
Wein - nun das wäre zumindest
ein biblisches Essen, denn genau
das stand auf dem Speiseplan des
letzten Abendmahls „…Mich hat
herzlich verlangt, dies Osterlamm
mit euch zu essen, ehe denn ich
leide“ (Lukas 22, 13). Es war
gleichzeitig ein Abschiedsessen,
Jesus wusste, dass einer derjeni-
gen, die nun mit am Tisch saßen,
ihn verraten würde. Wie wäre
meine Reaktion, wenn ich im
Vorhinein wüsste, dass einer mei-
ner Tischnachbarn und (bis dahin)
guter Freund mir Schlimmstes an-
tun würde? Rausschmiss? Chole-
rische Schimpftirade? Gleich gar
nicht hereinlassen? Jesus tat
nichts dergleichen. Später erriet
er das Zeichen des Verrats und
wusste, dass er, Jesus, nun im
weiteren Verlauf den Kreuzweg
antreten musste. Jesus Christus
starb für die Sünden aller Men-
schen - Ja, musste das denn sein?

Grausam und unmenschlich. Naja,
immerhin war es bereits Jahrhun-
derte vorher vorausgesagt wor-
den. Weit vor der Geburt Jesu.
Für Christen ist das Osterfest mit
der Auferstehung Jesu das größte
Fest im Kirchenjahr.
Voller Freude, Gesang und Lachen.
Ende der Fastenzeit. Die ersten
Christen waren enttäuscht, dach-
ten „jetzt ist alles vorbei“, unser
Jesus ist gestorben - die Aufer-
stehung konnten sie nicht verste-
hen. Wie auch? Wenn uns heute
jemand begegnet, den wir vor drei
Tagen zu Grabe trugen, dächten
wir vermutlich: Oh uups, der sieht
aber dem Verstorbenen sehr ähn-
lich… weitergehen, nicht fragen,
lieber sms, E-Mails und News che-
cken, oder gleich ein Foto in die
Cloud laden.
Heute sind nur noch 50 % der
Deutschen Christen. Wirklich?
Viele Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger traten aus den Kirchen aus -

zu viele Probleme mit dem „Bo-
denpersonal“? Vielleicht ist der
Gedanke „Gott ist da!“, hin
und wieder präsent, wenn es
plötzlich Probleme gibt und
Hilfe gebraucht wird. Oder
wenn sich an einer scheinbar
endlos geschlossenen Wand
eine Tür öffnet - und uns große
Dankbarkeit bewegt.
Was auch immer Ihre Sorge
oder Freude zum diesjährigen
Osterfest sein mag, wir wün-
schen gesegnete, fröhliche,
grandiose Festtage und dass
Sie diese Zeit in Gesundheit
und Frieden ganz besonders
genießen können.

Herzliche Grüße

Ihre Si Rautenberg-Otten
Herausgeberin dieser Zeitung

„Alles neu macht der Lutz“
WGH Hardtberg stellt den neuen Vorsitzenden und sein Programm vor
DuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorf..... Die Wirtschafts- und
Gewerbegemeinschaft Hardtberg
(WGH) hat einen neuen Vorsitzen-
den. Gisbert Weber hat dieses Amt
15 Jahre lang ausgeübt, nun gab
er den Staffelstab an Lutz Persch
weiter. Die Neuwahl des Vor-
stands hatte bereits im Januar
stattgefunden, im März wurde der
neue Vorsitzende und das geplan-
te Programm im Rahmen eines
Pressegesprächs vorgestellt.
„Alles neu macht der Lutz“, so
lautete das Motto, unter dem dazu
eingeladen wurde. Das bedeute-
te allerdings nicht, dass kein Stein
auf dem anderen bleiben wird,
wie schnell klar wurde. „Gisbert
Weber hat hervorragende Arbeit
geleistet“, sagte der neue Vorsit-
zende. So soll denn auch Bewähr-
tes beibehalten und mit neuen
Akzenten versehen werden.
Im Fokus steht dabei die Bele-
bung der Fußgängerzone. „Wir
wollen mehr Familien nach Duis-
dorf bekommen. Die Fußgänger-
zone bietet einen attraktiven Mix
aus unterschiedlichen Angeboten,
die ideal für Familien sind. Eine
Belebung der Fußgängerzone er-

Der neue Vorsitzende der WGH Lutz Persch (Mi) mit seinem Stellvertre-Der neue Vorsitzende der WGH Lutz Persch (Mi) mit seinem Stellvertre-Der neue Vorsitzende der WGH Lutz Persch (Mi) mit seinem Stellvertre-Der neue Vorsitzende der WGH Lutz Persch (Mi) mit seinem Stellvertre-Der neue Vorsitzende der WGH Lutz Persch (Mi) mit seinem Stellvertre-
ter Alexander Zablinski (li) und Vorgänger Gisbert Weber. Foto CSHter Alexander Zablinski (li) und Vorgänger Gisbert Weber. Foto CSHter Alexander Zablinski (li) und Vorgänger Gisbert Weber. Foto CSHter Alexander Zablinski (li) und Vorgänger Gisbert Weber. Foto CSHter Alexander Zablinski (li) und Vorgänger Gisbert Weber. Foto CSH

reichen wir aber nur, wenn wir
Veranstaltungen anbieten, die
Lust machen vorbeizukommen“,
erklärte Persch. Das bedeutet im
Klartext: mehr Spaß, mehr Action,
mehr Events.
Über den dafür notwendigen In-
strumentenkasten und das pro-
fessionelle Know-How verfügt
Persch selbst. Der 55-jährige Be-
triebsfachwirt betreibt hauptbe-
ruflich als Inhaber die Eventagen-
tur „LuPe“ Damit ist er Spezialist
für publikumswirksame Veran-
staltungen und verfügt über ent-
sprechende Verbindungen. So hat
er unter anderem die Bornheimer
Gewerbeschau professionell orga-
nisiert. Eine Auffrischung verpasst
hat er mit neuen eventgeprägten
Konzepten auch etlichen Kirmes-
veranstaltungen, so z.B. in Ende-
nich, Röttgen und Lessenich
Auch im Duisdorfer Vereinsleben
ist Persch aktiv. Er ist Präsident
des von ihm mitgegründeten Ver-
eins „Duisdorfer Funken“.
Über das Jahresprogramm hat
man intensiv nachgedacht, So soll
es bereits im Mai mit einer Ver-
anstaltung zum Thema Fußball

starten, Ende September soll es
auf der Rochusstraße eine zwei-
tägige Foodmeile und ein Kinder-
fest geben. Einzelheiten dazu wur-
den noch nicht bekanntgegeben.
Fest steht allerdings der Termin
für das diesjährige Stadtbezirks-
fest mit der traditionellen Gewer-
beschau: es findet am 3. und 4.
Juni in der Fußgängerzone statt.
Zwei Tage lang soll es dabei ein
abwechslungsreiches Programm
entlang der Rochusstraße und den

angrenzenden Bezirken geben,
eingeleitet werden soll das Fest
mit einem Abendprogramm am
Samstag auf der Bühne des
Schickshofs.
Und auch an weiteren liebgewor-
denen Aktionen wird festgehal-
ten: so werden sowohl der Oster-
hase als auch der blaue Weihnachts-
mann wieder die Fußgängerzone
besuchen und kleine Geschenke an
die Besucher verteilen.
CSH
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Konzerte Rock Times Production im April
Leider müssen wir die Konzerte
2.4. Ausbilder Schmidt/Heinz
Grönning  + 8.4. CCR REVIVAL
Band beide Bonn, Harmonie aus
produktionstechnischen Gründen
absagen.Dafür haben wir 4 tolle
Events im April. ALLE FINDEN IN
DER HARMONIE BONN STATT.
Am 6.4. (Tag vor dem Feiertag)
gibt es das traditionelle Konzert
mit der beliebtesten deutschen
Folk Band PPPPPADDADDADDADDADDY GOES Y GOES Y GOES Y GOES Y GOES TTTTTO HO-O HO-O HO-O HO-O HO-
LLLLLYHEAYHEAYHEAYHEAYHEADDDDD (Beginn: 20.00 Uhr),
das wir schon seit einigen Jah-
ren veranstalten.( Paddy
Schmidt - voc., git., harp, Uwe
Bender- bs., Almut Ritter-geige)
Sie spielen die großen PADDY
GOES TO HOLYHEAD Hits wie
„Bound Around“,
„Doolin“,„Johnny Went To War“ +
bekannte irische Traditionals. Ein
Programm für die ganze Familie!
Die tolle BLUES BROBLUES BROBLUES BROBLUES BROBLUES BROTHERSTHERSTHERSTHERSTHERS
SHOWSHOWSHOWSHOWSHOW „Sweet Home Chicago“ der
11 köpfigen Band HEART+SOUL
folgt am 15.4. (Beginn: 20.00 Uhr)
Vor genau 43 Jahren kam der
berühmte BLUES BROTHERS
Film mit Jake + Elwood (John
Belushi/Dan Aykroyd) erstmals
in die Kinos. Das muss gefeiert
werden, mit einer mehr als zwei-
stündigen Show! Die einzigarti-
ge „Rhythm´n´Blues Revue“ lebt

von der Energie der Band (Zita
Martine/Oliver Stark-git., Stephan
Dupré-bs., Hendrik Hoinkis-dr., To-
bias Röhser-key.) mit einer ech-
ten Horn-Section (Michael J.
Schmid-pos., Thomas Feid-trom.,
Wolfgang Schäfer-sax.), das alles
angeführt von Oli „Jake“ Glosch
und Dirk „Elwood“ Zepuntke so-
wie der göttlichen Cinja „Aretha“
Pausewang an den Vocals.
Neben den zahlreichen Hits der
BLUES BROTHERS (z.B. „Sweet
Home Chicago“, „Soul Man“,
„Everybody Needs Somebody“)
stehen in der Show auch Songs
weiterer in dem Film mitwirken-
der Blues-Legenden auf dem Pro-
gramm; allen voran natürlich ARE-
THA FRANKLIN + JAMES BROWN.
Hard Rock vom Feinsten präsen-
tieren die beiden Bands RICCO-RICCO-RICCO-RICCO-RICCO-
CHET/HORNADOCHET/HORNADOCHET/HORNADOCHET/HORNADOCHET/HORNADO aus dem Rhein-
land am 16.4. (ACHTUNG: Beginn
19.00 Uhr!)
Es gibt sie noch, die Hard Rock-
Helden von RICCOCHET. Die Man-
nen um Chef Peter Wendland, den
Gitarrenhexer, waren nicht untä-
tig und haben eine neue CD/LP
namens „Lovers & Sinners“
eingespielt.Diese CD + weitere
Songs werden sie am 16.4. ihren
Fans in Bonn vorstellen. Als Special
Guest sind HORNADO (Bonn)
dabei.RICCOCHETRICCOCHETRICCOCHETRICCOCHETRICCOCHET (20.15-21.50 Uhr),
die in den 90er Jahren von Peter
gegründet wurden, haben mit
„Lovers & Sinners“ ihre beste CD
herausgebracht. Herausgekom-
men ist ein Werk, wo man sicher
auch die Einflüsse (DEEP PURPLE,
RAINBOW; LED ZEPPELIN) heraus-
hört, die aber eigenständig herü-
berkommt, z.B. bei „Pretender“,
„Life After Death“ „Der Erlkönig“.
HORNADO (19.00-20.00 Uhr)
Sie spielen Stücke ihrer beiden
CDs „Wild Temple“ (2016) und

„Supersonic Punch“ (2019) sowie
einige neue Lieder.
Die wunderbaren MRS GREEN-MRS GREEN-MRS GREEN-MRS GREEN-MRS GREEN-
BIRDBIRDBIRDBIRDBIRD aus Köln sind wieder da, am
20.4. 20.00 Uhr. Von Steffen (voc.,
git.) + Sarah (voc.) Brückner  gibt
es ein aktuelles Album „Love You
To The Bone“, mit starken Num-
mern wie „Love Makes You Free“,
„Shooting Stars & Fairy Tales“ +2
Cover Versionen „How Much Is The
Fish“ (trad./Scooter) + „Creep“
(RADIOHEAD), das sie hier
vorstellen+die besten Stücke ih-
rer anderen CD´s. Mit ihrem inti-
men Mix aus Singer-Songwriter,

Country, Folk + Pop machen sich
Sarah & Steffen wieder einmal
auf, um unplugged mit Gitarre/
Stimmen die Fans zu verzaubern.
Vorschau: 3.5. BLUES CARAVAN,
5.5. TRIOSENCE,
13.5. DRUCKLUFT.
(alle Bonn, Harmonie)
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Waldfreunde pflanzen Baum des Jahres 2023

Konzert mit dem BASSANI-Ensemble, Bonn

DuiDuiDuiDuiDuisdorfsdorfsdorfsdorfsdorf..... Der Baum des Jahres
2023 ist die Moor-Birke - we-
gen ihres weichen Flaums auch
Haarbirke genannt. Sie ist eine
sehr selten gewordene Baum-
art. Denn nur noch fünf Prozent
der Moore in Deutschland gel-
ten als intakt. Die Moor-Birke
ist die nördlichste Baumart Eu-
ropas und wie ihren bekannte-
ren Verwandten, der Sand- oder
Hängebirke, eine echte Pioni-
erin. Rasch kann sie Kahlflä-
chen besiedeln. Die Moor-Bir-
ke hat jedoch kleine Härchen

auf den Blättern, so lässt sie
sich von der Sand-Birke unter-
scheiden.
Die Moor-Birke trotzt sogar
Temperaturen unter minus
40°C, indem sie in ihren Zwei-
gen Stärke in Öl umwandelt,
sodass Wärme frei wird. Im All-
gäu kommt sie bis in Höhen von
1.700 Meter vor.
Die Gattung hat eine nachhal-
tige Wirkung. Sind die Birken
einige Jahre alt, bieten sie nach-
folgenden Baumarten Schutz
gegen Frost oder Wind und ver-
hindern eine zu starke Vergra-
sung des Waldbodens.
Eine einzelne Moorbirke kann
pro Jahr bis zu vier Kilo Samen
produzieren, das sind 16 Milli-
onen einzelnen Samenkörn-
chen. Da die Birkensamen sehr
leicht sind, können sie mit dem
Wind weit verbreitet werden
und so Freiflächen sehr rasch
besiedeln.
Ein Exemplar dieser Gattung
wurde nun von den Waldfreun-
den Duisdorf gepflanzt.
Viele Gäste,hatten sich anläss-
lich der Pflanzung auf dem Grill-
platz eingefunden.

WWWWWannannannannann: Sonntag, 16. April, 18 Uhr,
WWWWWooooo: Thomaskirche, Ev. Kirchen-
gemeinde am Kottenforst,
Herzogsfreudenweg 42,
53125 Bonn-Röttgen

ProgrammProgrammProgrammProgrammProgramm: „Das Leben ist ein
Traum - frühklassische Instrumen-
talwerke und Lieder von Georg P.
Telemann bis Joseph Haydn“
Ausführend ist das BASSANI-En-

semble: Katja Heydegger, Sopran;
Wolfgang Mader, Traversflöte; Bir-
gitta Kragh,
Barockoboe; Viola Hupe, Barockcel-
lo; Hans-Peter Glimpf, Cembalo;

Eintritt spendenbasiert bei freier
Platzwahl
Einlass: 17.30 Uhr
Internet: https://
katja-heydegger.jimdofree.com

Der Baum des Jahres ist gesetztDer Baum des Jahres ist gesetztDer Baum des Jahres ist gesetztDer Baum des Jahres ist gesetztDer Baum des Jahres ist gesetzt
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Ihnen erläuterte Forstamtsrat
Klaus Oehlmann die Eigenschaf-
ten der Moorbirke.
Gespendet hatten den Setzling
die Waldfreunde selbst als Dank
an Revierförster Klaus Oel-
mann. Der hatte die Waldfreun-
de lange Jahre unterstützt und
geht nun in den wohlverdien-
ten Ruhestand.
Bruno Schmidt, der Vorsitzen-
de der Duisdorfer Waldfreunde,
bedankte sich bei ihm für sein
großes Engagement. Musika-
lisch umrahmt wurde die Pflan-
zung von den Jagdhornbläsern
der Jägerschaft Bonn.
Der Baum des Jahres wird von
den Waldfreunden seit 1989
gepflanzt, normalerweise im
März in Verbindung mit der
Waldreinigung.
Es sind ausnahmslos seltene
Baumarten, die so den Men-
schen nähergebracht werden
sollen, wie Bruno Schmidt er-
klärte. Er dankte allen Helfern,
die diese Aktion unterstützen.
CSH Umrahmten die Baumpflanzung musikalisch: Jagdhornbläser der Jägerschaft BonnUmrahmten die Baumpflanzung musikalisch: Jagdhornbläser der Jägerschaft BonnUmrahmten die Baumpflanzung musikalisch: Jagdhornbläser der Jägerschaft BonnUmrahmten die Baumpflanzung musikalisch: Jagdhornbläser der Jägerschaft BonnUmrahmten die Baumpflanzung musikalisch: Jagdhornbläser der Jägerschaft Bonn



Mitteilungsblatt Hardtberg – Wir Hardtberger – 20. Jahrgang – Nr. 7 – 01. April 2023 – Woche 13 – www.wir-hardtberger-online.de8

...auf Haustüren von Inotherm  
für alle Haustür-Modelle aus den 
aktuellen Katalogen Exclusiv 
und Select.*  

Bis zum 15. April 2023 gibt es bei Metallbau Eichwald  
Haustüren und exklusives Zubehör unseres Partner- 
Lieferanten Inotherm zu einmaligen Konditionen!

     5 % RABATT...     5 % RABATT...

53757 Sankt Augustin  –  Am Siemensbach 2-4   

www.metallbau-eichwald.de  

HAUSTÜR-HAUSTÜR-

*Die Aktion gilt nicht für Modelle aus dem Katalog 
AKTION 24, Sonderformen und nach außen öffnende 
Paniktüren

WINTERAKTIONWINTERAKTION

info@metallbau-eichwald.de  

Telefon: 02241-3979 80

über 45 Jahre Erfahrung!

Anzeige 90x110_winter_2023_Winter.indd   1 09.01.2023   14:19:08

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 UhrRöhhf lf ldd t 27 53227 B B llRöhhff lldd t 27 53227 B227 B BB llll M F 8 17 hUh S 9 13 hUhM F 8 17 UF 8 17 Uhh S 9 13 Uhh

JETZTT ANNGEEBOTT ANFOORDERN: (022288) 4666 699 899

Es wird Zeit für  
FRÜHLINGSGEFÜHLE!

Familienbetrieb 
seit 1949

MARKISEN NEUANLAGEN 
& NEUBEZÜGE

RWL LAURICAMP 2023
2. Sommerferien-Woche vom 3 bis 7. Juli
Unser Angebot für Kinder von 7
bis 15 Jahren
• Montag bis Freitag, von 9 bis

15.30 Uhr
• kleine Trainingsgruppen, ggf.

auch für Torhüter
• Mischung aus Training, Spiel

und Spaß
• täglich warme Mahlzeiten mit

Sportler-Snacks
• ständig kostenlose Sport-Ge-

tränke

• tolle Camp-Preise für alle Teil-
nehmer

Die Kosten
• 129,- Euro für Nicht-Mitglie-

der
• 119,- Euro für Vereinsmitglieder
• 99,- Euro für Geschwister
Ansprechpartner: Jugendleiter
Christian Stegmüller
Tel. 0176 / 70021240,
c.stegmueller@
rot-weiss-lessenich.de

TKSV- Ringer
bei Landesmeisterschaft
erfolgreich

Erzielten gute Ergebnisse bei den Landesmeisterschaften: die Ringer des TKSVErzielten gute Ergebnisse bei den Landesmeisterschaften: die Ringer des TKSVErzielten gute Ergebnisse bei den Landesmeisterschaften: die Ringer des TKSVErzielten gute Ergebnisse bei den Landesmeisterschaften: die Ringer des TKSVErzielten gute Ergebnisse bei den Landesmeisterschaften: die Ringer des TKSV

Am 18. März fanden in Bad Kreuz-
nach die „Offenen Landesmeis-
terschaften Rheinland-Pfalz im
Freisti- und griechisch-römischen
Stil“ statt.
Fast 200 Ringer aus mehr als 40
Vereinen waren am Start. So vie-
le Teilnehmer hatte man lange
nicht bei einer Landesmeister-
schaft gesehen.
Auch der Turn- und Kraftsportver-
ein war mit mehreren Sportlern
vertreten, von denen drei ganz be-
sondere Erfolge erzielen konnten.

1. Platz für David Hardt, 92kg-
Klasse, Freistil
5. Platz für Salih Sahin, 84kg-Klasse,
gr.-röm. Stil
5. Platz für Aprile Shayan-Giulian,
92kg-Klasse, Freistil
(Urkunde gehalten vom Betreuer
Daniel Persch)
Der gesamte Vorstand des TKSV
und seine Mitglieder gratulierten
seinen starken Männern recht
herzlich und freuen sich über den
verdienten Erfolg.
CSH
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Rochusstraße 207 | Bonn-Duisdorf 
0228 623333 | optik@kafarnik.de  
www.optik.kafarnik.de

ANERKANNTER FACHBERATER
FÜR SEHBEHINDERTE

Zusätzlich zu Augenglasbestimmung 
und Refraktion bieten wir bei Auffälligkeiten oder
auf Wunsch weitere Screeningtests an:

  Farbteste

  Kontrastteste

  Augeninnendruck

  Hornhautdickenmessung

  Netzhautscreening

Wir erstellen keine Diagnosen! Wir stellen Auffälligkeiten fest und 
verweisen zur medizinischen Beurteilung an einen Augenarzt.

Optik Kafarnik für „Ludwig“ nominiert
DuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorfDuisdorf. 19 Unternehmen ha-
ben sich bei der Nominierungs-
veranstaltung zum Ludwig 2023
im Bonner Universitätsclub Gäs-
ten und einer Jury präsentiert. Un-
ter ihnen auch Alexander Zablinski,
Inhaber von Optik Kafarnik.
Der regionale Mittelstands-
wettbewerb „Ludwig“ wird seit
einigen Jahren von der Indus-
trie- und Handelskammer (IHK)
Bonn/Rhein-Sieg, der Hand-
werkskammer (HWK) zu Köln
und der regionalen Servicestel-
le der Oskar-Patzelt-Stiftung, SC
Lötters, ausgerichtet.

Die Ausrichter wollen mit dem
„Ludwig“ dem Mittelstand eine
Bühne bieten. Er ist es, der trotz
krisenhafter welt- und volkswirt-
schaftlicher Entwicklungen in den
vergangenen Jahren gewachsen
ist und Arbeitsplätze geschaffen
hat. Fur die Nominierten ist
bereits die Teilnahme am kos-
tenfreien Wettbewerb ein star-
kes Alleinstellungsmerkmal, mit
dem sie sich ihren Kunden prä-
sentieren und an die Öffentlich-
keit gehen können. Zudem sind
sie mit der Nominierung Teil ei-
nes starken Netzwerkes.

Wer das Rennen um die Auszeich-
nung macht, entscheidet sich im
Mai. Die Preisverleihung findet am

19. Juni 2023 in der Stadthalle
Troisdorf statt.
CSH

Alexander Zablinski und Kerstin Viebeck von Optik Kafarnik präsen-Alexander Zablinski und Kerstin Viebeck von Optik Kafarnik präsen-Alexander Zablinski und Kerstin Viebeck von Optik Kafarnik präsen-Alexander Zablinski und Kerstin Viebeck von Optik Kafarnik präsen-Alexander Zablinski und Kerstin Viebeck von Optik Kafarnik präsen-
tieren die Nominierungsurkunde Foto CSHtieren die Nominierungsurkunde Foto CSHtieren die Nominierungsurkunde Foto CSHtieren die Nominierungsurkunde Foto CSHtieren die Nominierungsurkunde Foto CSH

Anzeige

Handball spielen mit den Profis
Neues Angebot des TKSV „Handball-Hobbymannschaft“

Handballprofis geben ihr Wissen weiter: Frank und Frederik ScheiperHandballprofis geben ihr Wissen weiter: Frank und Frederik ScheiperHandballprofis geben ihr Wissen weiter: Frank und Frederik ScheiperHandballprofis geben ihr Wissen weiter: Frank und Frederik ScheiperHandballprofis geben ihr Wissen weiter: Frank und Frederik Scheiper

DuisdDuisdDuisdDuisdDuisdorforforforforf..... Der TKSV konnte zwei
ehemalige Handballer (Frank und
Frederik Scheiper) gewinnen, die
einmal in der Woche Sportbegeis-
terten die Gelegenheit geben wol-
len, gemeinsam Handball zu spie-
len und mit ihrem Wissen zu unter-

stützen. Zur Bewegung mit dem
Ball gehört ebenfalls das gründli-
che Aufwärmen, Dehnen, Dribbeln,
sowie Trainingsübungen zur Wurf-
technik und den handball-typischen
Spielzügen. Das Gelernte soll dann
im Spiel gezeigt und umgesetzt

werden. Jeden Montag sind all die-
jenigen eingeladen, die sich von die-
sem Angebot angesprochen fühlen,
egal ob jung oder junggeblieben.
Veranstaltungsort ist die Schmitt-
halle. Das Angebot startet am 17.
April, ab dann jeden Montag immer
von 20 bis 22 Uhr.

Interessierte wenden sich gerne
vorab an die Geschäftsstelle unter
Telefon 0228-96698111 oder per
Mail an geschaeftsstelle@
tksv-duisdorf.de oder kommen am
17. April einfach mal zum Schnup-
pern in die Schmitthalle.
CSH
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Schulung des Krisenstabs
In einem eineinhalbtägigen Semi-
nar hat sich der Krisenstab der Bun-
desstadt Bonn im Risiko- und Kri-
senmanagement geschult. Unter-
stützt wurde die Verwaltung dabei
vom Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe (BBK).
Ziel ist es, dass die Verwaltung auch
nach der Corona-Krise und ange-

sichts personeller Veränderungen
auf mögliche Krisen vorbereitet ist.
Teilgenommen haben neben Ob-
erbürgermeisterin Katja Dörner,
Stadtdirektor Wolfgang Fuchs als
Leiter des Krisenstabes, alle
Dezernent*innen und Mitglieder
des Krisenstabes. Inhalt der Schu-
lung war der Zivilschutz im Allge-

meinen sowie die Rolle der Stadt
Bonn als untere Katastrophen-
schutzbehörde im Katastrophen-
schutzfall. Dabei ging es um Struk-
turen und Abläufe, die Kernaufga-
ben des Stabes, die Zusammenar-
beit mit anderen Behörden, Me-
thoden und Handlungsanweisungen,
unterschiedliche Abläufe und die

Funktionen verschiedener Bereiche.
„Die Corona-Pandemie hat gezeigt,
dass wir als Stadt in einer Krise
insgesamt gut aufgestellt sind“, so
Krisenstabsleiter Stadtdirektor
Wolfgang Fuchs. „Nichtsdestotrotz
helfen uns solche Seminare zu er-
kennen, in welchen Bereichen wir
uns noch verbessern müssen.“

In den Osterferien schwimmen lernen
Das Sport- und Bäderamt der
Stadt Bonn bietet in den Osterfe-
rien Intensiv-Schwimmkurse an.
Buchungen sind unter

www.bonn.de/baeder möglich. Zur
Auswahl stehen ein Seepferdchen-
Anfängerkurs für Kinder im Alter
von fünf bis sechs Jahren sowie

ein Bronzekurs für Sieben- bis
Zwölfjährige. Die Kurse sind von
Montag bis Freitag, 3. bis 14. April,
werktags (ausgenommen Karfrei-

tag und Ostermontag) im Hardt-
bergbad. Bei Fragen können sich
Interessierte per E-Mail an
schwimmen@bonn.de wenden.
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Quark-Osterhäschen selber backen
Kleine Osterhasenbrötchen sind
ideal für den Osterfrühstücks-
tisch. Sie sehen nicht nur niedlich
aus, sondern schmecken auch
noch richtig lecker.
Für acht Brötchen benötigt man:Für acht Brötchen benötigt man:Für acht Brötchen benötigt man:Für acht Brötchen benötigt man:Für acht Brötchen benötigt man:

250 g Mehl
125 g Magerquark
1 Ei
4 EL Milch
4 EL neutrales Pflanzenöl (zum
Beispiel Rapsöl)
3 TL Backpulver
1 Prise Salz
2 EL gemahlene Mandeln
50 g Rosinen

Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:
Mehl und Backpulver in eine
große Schüssel sieben. Dann die
Mandeln und den Quark vor-
sichtig unterheben.
Schließlich das Ei, die Milch
und das Öl dazugeben und zu

einem glatten Teig verkneten.
Zum Schluss werden die Rosi-
nen untergehoben. Wer keine

Rosinen mag, lässt sie einfach
weg. Den Teig mit einem Tuch
abdecken und für 30 Minuten
gehen lassen. Den Backofen auf
180 Grad (Umluft) vorheizen.
Der Teig kann nun in acht gleich
große Teile geteilt werden und
zu Kugeln geformt werden (ein
bisschen Teig wird noch für die
Dekoration benötigt). Die Ku-
geln nun auf ein mit Backpa-

pier ausgelegtem Backblech
setzen. Dann aus dem Teigrest
kleine Ohren und Näschen for-
men und vorsichtig auf die Teig-
kugeln setzen. Wer mag, kann
auch für jede Kugel zwei Rosi-
nen als Augen verwenden.
Jetzt müssen die Hasenbröt-
chen noch für circa 15 Minuten
im Backofen goldbraun geba-
cken werden.
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Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

Niedliche Hasentüten
zum Selberbasteln
Geschenkidee zu Ostern

Die Eiersuche ist für Kinder das
Highlight an Ostern - Spiel und
Spaß sind garantiert. Dabei müs-
sen Schokoeier und Co. aber nicht
immer im Nest liegen. Die klei-
nen Naschereien lassen sich auch
kreativ in einer selbst gemachten
Hasentüte verpacken. Das macht
die Suche gleich noch mal span-
nender und abwechslungsreicher,
wenn in einem der Verstecke ein
niedlicher Osterhase wartet! Aber
nicht nur für die Kleinen sind die
Hasentüten eine schöne Idee, auch
als Mitbringsel zum Osterbrunch
kommen sie gut an. Denn statt
Bonbons, können darin zum Bei-
spiel auch Blumensamen und an-
dere kleine Überraschungen ver-
packt werden. Mit nur wenigen
Materialien und Kreativstiften
sind die Hasentüten im Handum-
drehen gebastelt. Und so geht’s:
Das nötige MaterialDas nötige MaterialDas nötige MaterialDas nötige MaterialDas nötige Material
Um die Hasentüten zu basteln,
braucht man zunächst Pack- oder
Transparentpapier, eine Nadel, ei-
nen stabilen Faden, ein Schleifen-
band, eine Schere, einen Locher
und Kreativstifte wie den Fineliner
Drawing Pen in Schwarz und den
Gelschreiber G2-7, den es von Pi-
lot in einer Auswahl von 31 bunten
Farben gibt. Hinzu kommen aus-
gedruckte Vorlagen für Hase und
Anhänger, die man zum Beispiel
unter www.pilotpen.de/diy-tutori-
al kostenlos herunterladen kann.

Schritt 1:Schritt 1:Schritt 1:Schritt 1:Schritt 1:
Die Hasenvorlage ausdrucken,
ausschneiden und auf das Pack-
oder Transparentpapier legen.
Dann den Umriss nachzeichnen
und ausschneiden. Für eine Ha-
sentüte werden zwei Papierha-
sen benötigt. Anschließend mit
dem schwarzen Drawing Pen ein
Hasengesicht mit Augen, Nase
und Barthaaren aufzeichnen. Für
rosa Wangen den Gelschreiber G2-
7 in Rosa verwenden.
Schritt 2:Schritt 2:Schritt 2:Schritt 2:Schritt 2:
Um aus den Hasenhälften eine
Tüte zu basteln, beide Teile auf-
einanderlegen und mit gleichmä-
ßigen Stichen von circa einem
Zentimeter Länge am Rand zu-
sammennähen. Dabei an einer
Seite eine kleine, fünf bis sechs
Zentimeter lange Öffnung freilas-
sen und den Hasen dort mit Bon-
bons, Blumensamen oder ande-
ren kleinen Überraschungen be-
füllen. Anschließend bis zum Ende
zunähen.
Schritt 3:Schritt 3:Schritt 3:Schritt 3:Schritt 3:
Für den Anhänger die ausgedruck-
te Ostereivorlage oder eine selbst
gewählte Form aus Papier aus-
schneiden und mit verschieden-
farbigen G2-7 Stiften individuell
gestalten. Am Ende lochen und
mit Schleifenband an der Hasen-
tüte befestigen. Fertig ist das
süße Ostergeschenk!
(djd)

Niedliche Osterhasentüten machen die Eiersuche noch spannender undNiedliche Osterhasentüten machen die Eiersuche noch spannender undNiedliche Osterhasentüten machen die Eiersuche noch spannender undNiedliche Osterhasentüten machen die Eiersuche noch spannender undNiedliche Osterhasentüten machen die Eiersuche noch spannender und
abwechslungsreicher. Foto: djd/Pilot Penabwechslungsreicher. Foto: djd/Pilot Penabwechslungsreicher. Foto: djd/Pilot Penabwechslungsreicher. Foto: djd/Pilot Penabwechslungsreicher. Foto: djd/Pilot Pen
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WWW.JAKOBS-BONN.DE

  Christian-Lassen-Straße 16, 53117 Bonn            0228 422  446-0           info@jakobs-bonn.de

+  Kompetenz durch Erfahrung aus 4 Generationen

+  Traditionelle Werte mit zeitgemäßem Wärme- 
und Schallschutz sowie allen Sicherheitskriterien

+  Originaltreue Ansichten mit hochmoderner Technik

Denkmalschutz

MIT SICHERHEIT 
IHR TISCHLER

Birkenweg 9 · 53347 Alfter
fon 02 28/3 69 58 03 
www.tobiasgregor.de

• Möbel (für Wohn-, Küchen-, Bad- und Schlafbereich)

• Boden-, Wand- und Deckenbeläge

• Holz- und Kunststofffenster

• Zimmertüren, Haustüren aller Art

• Fenster-Reparatur und Wartung

• Einbruchsicherung

• Brandschutz

Hasenbonbons
Wer eine Alternative zu Schoko-
ladenhäschen sucht, kann Bon-
bons in Hasenform ganz einfach
selber herstellen.
Dafür benötigt man:Dafür benötigt man:Dafür benötigt man:Dafür benötigt man:Dafür benötigt man:
• ungefüllte, harte Fruchtbon-

bons
• Öl
• einen tiefen Teller
• kleine Holzspieße
• einen Keksausstecher in Ha-

senform
• ein Backbleck
• Backpapier

So geht’So geht’So geht’So geht’So geht’s:s:s:s:s:
Die Bonbons auf ein mit Backpa-
pier ausgelegtes Backblech legen
und im Ofen bei 180 Grad für cir-
ca 6 Minuten schmelzen. Wenn
die Masse zähflüssig ist, kann das
Backblech aus dem Ofen genom-
men werden. Wichtig ist, dass die
Masse keine Blasen schlägt. Et-
was Öl in den Teller füllen und
den Keksausstecher eintauchen.
Das Öl verhindert, dass der Aus-
stecher an der Bonbonmasse kle-
ben bleibt. Nun können die Bon-

bons ausgestochen werden. Den
Ausstecher immer mal wieder ins
Öl tunken. Achtung: Die Masse ist
sehr heiß und wird ziemlich
schnell fest.

Die Figuren vorsichtig vom Back-
papier lösen. Die Spieße können
in etwas Bonbonmasse getaucht
werden und so an den Bonbons
befestigt werden.
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Sing mit uns!
Bonner Gospelchor Wave of Joy sucht Verstärkung
Der Bonner Gospelchor Wave of
Joy sucht gute Stimmen in allen
Lagen. Er freut sich besonders
über junge neue Mitglieder.
Jedoch sind auch Menschen mit
jung gebliebenen Stimmen herz-
lich willkommen, die mit Wave
of Joy diese wunderbare Musik
teilen und nebenbei noch viele
nette Menschen kennenlernen
möchten!
Wer sind wir?Wer sind wir?Wer sind wir?Wer sind wir?Wer sind wir?
Wir sind eine tolle Chorgemein-
schaft von rund 70 Frauen und
Männern. Wir singen mit großer
Leidenschaft überwiegend Con-
temporary Black Gospel Music,
zeitgenössische afroamerikani-
sche Gospelmusik. Dahinter ver-
birgt sich viel mehr als die meis-
ten von uns es vermuten. Diese
Musik ist facetten-, abwechs-
lungsreich und mitreißend.
Unsere Stücke gehen ins Ohr, vie-
le Lieder laden zum Klatschen
oder Mitsingen ein. Bei Konzer-

ten schwappt die Welle der Freu-
de schnell über ins Publikum. An-
dere Lieder sind eher sanft, nach-
denklich, vielleicht sogar trau-
rig. Durch diese Mischung zeigt

sich bei Wave of Joy-Konzerten
schnell: Wer sich der Gospelmu-
sik öffnet, den kann sie tief be-
rühren.
Unser Gesang ist dabei nicht klas-
sisch, wir orientieren uns an der
Complete Vocal Technique (CVT).
Diese Technik ermöglicht es uns,
mit unseren ganz unterschiedli-
chen Stimmen gemeinsam die gro-
ße Bandbreite zu erzeugen, die
wir brauchen, um unsere Gos-
pelstücke zu singen. Dabei rufen
wir auch mal oder singen durch
die Nase. Dadurch klingt Wave of
Joy mitunter glasklar, laut und
stark, dann wieder verhalten, be-
hutsam und liebevoll.
Immer aber ist unser Gesang in-
tensiv, voller Hingabe und im bes-
ten Sinne herzlich. Zudem wird

unser Repertoire in den letzten
Jahren durch wunderbare zeitge-
nössische Gospels von europäi-
schen Komponistinnen und Kom-
ponisten bereichert.
InteressentInnen sind herzlich ein-
geladen, bei unseren Proben zu
schnuppern und sich begeistern
zu lassen!
Wann proben wir?Wann proben wir?Wann proben wir?Wann proben wir?Wann proben wir?
Jeden Mittwoch von 20 bis 22 Uhr
Wo proben wir?Wo proben wir?Wo proben wir?Wo proben wir?Wo proben wir?
Pfarrsaal St. Sebastian
- im Kolpinghaus -
Sternenburgstraße 27
53115 Bonn-Poppelsdorf
Weitere Informationen unterWeitere Informationen unterWeitere Informationen unterWeitere Informationen unterWeitere Informationen unter
www.wave-of-joy.de oder
direkt von Christiane Wehle,
Vorsitzende „Wave of Joy“
c.wehle@wave-of-joy.de
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Blumen bringen
Frühlingsflair nach Bonn

Online-Beteiligung
zum Bonner Freiraumplan

Klinik
Im Wingert
Herzliche Einladung zu einer Info-Info-Info-Info-Info-
veranstaltungveranstaltungveranstaltungveranstaltungveranstaltung bei Problemen mit
Alkohol, Medikamenten, Canna-
bis oder Amphetaminen.
Über die Möglichkeit einer ganz-
tägig ambulanten Rehabilitation
bei Suchtproblemen informiert die
Klinik Im Wingert regelmäßig
jeweils am ersten Mittwoch des
Monats. Die nächste Infoveran-
staltung findet am Mittwoch, 5.
April, um 17.30 Uhr in den Räu-
men der Klinik Im Wingert, Im Win-
gert 9, 53115 Bonn statt.
Ausführliche Informationen über
die Tagesklinik in der Trägerschaft
von Caritas und Diakonie finden
Sie unter www.suchthilfe-bonn.de
und 0228/28970128

Der Frühling kommt: Die Mitar-
beitenden des Amtes für Umwelt
und Stadtgrün bestücken derzei-
tig wieder die städtischen Beete
mit bunten Blumen.
Gänseblümchen, Lavendel, Tulpen,
Vergissmeinnicht, Primeln und
Narzissen - insgesamt 11.700
Frühlingsblumen kommen in die
Erde. Bunt wird es am Beetho-
ven-Denkmal auf dem Münster-
platz, am Lenné-Parterre unter-
halb des Alten Zolls sowie in der
Bad Godesberger Kurfürstenallee
und Fußgängerzone.
Die Blumen kosten rund 10.100

Euro. Das Pflanzen dauert etwa zwei
Wochen. Staudenbeete blühen das
ganze Jahr. Neben Pflanzen, die das
Stadtbild saisonal verschönern, legt
die Stadt vermehrt Wert auf die
ökologischen Staudenbeete, die das
ganze Jahr über blühen.
Die Anzahl der Wechselblüher hat
das Amt für Umwelt und Stadtgrün
daher reduziert: Während im Jahr
2021 noch 15.150 Frühlingsblumen
eingesetzt wurden, sind es in die-
sem Jahr noch etwa 11.700.
Weitere Informationen zu den Stau-
denbeeten gibt es unter
www.bonn.de/staudenbeete.

Mit dem „Bonner Freiraumplan“ er-
arbeitet die Stadt ein gesamtstädti-
sches Freiraumkonzept, das lang-
fristig Ziele und Potenziale sowie
Visionen für die zukünftige Entwick-
lung der Bonner Freiräume aufzei-
gen soll. Bis 16. April können die
Bürger*innen ihre Anregungen und
Ideen online auf der städtischen Be-
teiligungsplattform www.bonn-
macht-mit.de einbringen.
Grün- und Freiflächen erfüllen nicht
nur im Kontext des Klimawandels
vielfältige Funktionen in einer Stadt:
Sie sind Treffpunkt für Menschen,
Spiel- und Bewegungsraum und ein
Ort zur Erholung. Gleichzeitig die-

nen die Grünflächen der Versicke-
rung, fungieren als Wasserspeicher,
produzieren kühle Luft, dienen als
Anbauflächen und bieten Tieren und
Pflanzen einen Lebensraum.
Information zum Bonner Freiraum-
plan gibt es auf der Website
www.bonn.de unter dem Sichtwort
Freiraumplan. Zur Beteiligungsplatt-
form www.bonn-macht-mit.de.
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120 neue KFZ-Profis
Feierliche Lossprechung der Kfz-Innung Bonn-Rhein/Sieg
Gleich 120 strahlende Gesellen
standen bei der Lossprechung der
KfZ-Innung Bonn-Rhein/Sieg im
Mittelpunkt. Sie feierten den er-
folgreichen Abschluss ihrer Aus-
bildung und sind nun KfZ-Mecha-
troniker und Karosserie- und Fahr-
zeugbauer. Damit starten sie in
eine spannende berufliche Zu-
kunft. Denn zunehmende E-Mobi-
lität und die Herausforderungen
durch den Klimawandel bieten
beste Chancen für eine vielver-
sprechende Karriere in dieser
Branche.
Das betonte Andreas Frank, Ober-
meister der Kfz-Innung Bonn-
Rhein/Sieg. „Sie haben mit ihrer
Ausbildung die richtige Wahl ge-
troffen“, sagt er an die anwesen-
den Nachwuchshandwerker ge-
richtet. Mit dem erfolgreichen
Abschluss einer Ausbildung im
KfZ-Handwerk habe man nicht nur
ein grundsolides Fundament für
den weiteren Lebensweg gelegt
sondern auch viele Möglichkei-
ten, sich weiterzuentwickeln.
Denn wer nach der Ausbildung im
Handwerk Führungsverantwor-
tung übernehmen oder sich selb-
ständig machen möchte, kann das
im Anschluss an die Ausbildung
problemlos realisieren.
Darauf wies auch Markus Klas-
meyer hin, Leiter des Heinrich-
Hertz-Berufskollegs Bonn.
„Sie haben jetzt eine sichere
Grundlage für ein erfolgreiches
Berufsleben. Das Handwerk ist
und bleibt eine feste Stütze der
Geselschaft und ein bedeutender
Wirtschaftsfaktor“,
Glückwünsche auch vom Haupt-
geschäftsführer der Innung Oliver
Krämer. „Vor Ihnen liegt eine be-
rufliche Zukunft mit glänzenden Zu Recht stolz: 12 von 120 Gesellen bei der LossprechungZu Recht stolz: 12 von 120 Gesellen bei der LossprechungZu Recht stolz: 12 von 120 Gesellen bei der LossprechungZu Recht stolz: 12 von 120 Gesellen bei der LossprechungZu Recht stolz: 12 von 120 Gesellen bei der Lossprechung

Die Jahrgangsbesten: Ben Breuer, Dimitri Moltschanov und Niklas Barlog. Fotos: CSHDie Jahrgangsbesten: Ben Breuer, Dimitri Moltschanov und Niklas Barlog. Fotos: CSHDie Jahrgangsbesten: Ben Breuer, Dimitri Moltschanov und Niklas Barlog. Fotos: CSHDie Jahrgangsbesten: Ben Breuer, Dimitri Moltschanov und Niklas Barlog. Fotos: CSHDie Jahrgangsbesten: Ben Breuer, Dimitri Moltschanov und Niklas Barlog. Fotos: CSH
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Begehrt wie eh und je:
Ausbildung im Kfz-Handwerk
Die Zahl abgeschlossener Ausbil-
dungsverträge in Nordrhein-West-
falen ist laut Bundesinstitut für
Berufsbildung weiter gestiegen.
In der Beliebtheit der Auszubil-
denden führt weiterhin das Kfz-
Handwerk. Aber andere techni-
sche Ausbildungsberufe wie Anla-
gentechniker/-in für Sanitär-, Hei-
zungs- und Klimatechnik und Elek-
troniker/-in FR Energie- und Ge-
bäudetechnik holen seit Jahren
deutlich auf. Entschieden sich im
Jahr 2018 3.009 Schulabgänger
für eine Lehre zum Anlagentech-
niker, waren es 2022 rund 3.600
neue Lehrlinge. Einen vergleich-
baren Anstieg beobachtet man
auch bei den Zahlen der Elektro-
niker, die in der Tabelle mit 3.500
abgeschlossenen Verträgen nach
den Kraftfahrzeugmechatronikern
und Anlagentechnikern auf dem
3. Platz landen. Der Ausbildungs-
beruf des Kfz-Mechatronikers
kehrte 2022 in NRW mit 4.446
neu abgeschlossenen Ausbil-
dungsverträgen zurück auf das
Niveau von 2018.
Die Beliebtheit der Ausbildung im
Kfz-Handwerk hat viele Ursachen.
Neben der anhaltenden Faszina-

tion für das Automobil, ist es si-
cher die Vielschichtigkeit und der
Chancenreichtum für den späte-
ren Karriereweg. So werden wäh-
rend der dreieinhalbjährigen Aus-
bildung nicht nur technische, son-
dern auch kaufmännische Inhalte
vermittelt, die Türen im Service-
bereich, in der Beratung und zu
Weiterbildungsangeboten für
spätere Führungspositionen öff-
nen können. Attraktivität erhält
dem Beruf die stetige Weiterent-
wicklung von Berufsbild und Aus-
bildung. E-Learning-Portale, On-
line-Berichtsheft oder digitale Ge-
sellenprüfung sind Elemente, die
gerade diesen Ausbildungsberuf
vor vielen anderen technischen
Berufen auszeichnen.
Auch die Automobilkaufleute ver-
zeichnen einen leichten Aufwärts-
trend mit 1.314 abgeschlossenen
Verträgen. Dies entspricht einem
Anstieg von 9,2 Prozent zum Vor-
jahr. Auch bundesweit sind die Aus-
bildungsberufe im Kfz-Gewerbe
mit insgesamt 26.709 neuen Aus-
bildungsverträgen Spitzenreiter.
Das sind 5,1 Prozent mehr als im
Jahr 2021.
CSH

Perspektiven. Die Nachfrage ist
sehr groß, Ihnen stehen viele
Möglichkeiten offen“, so Krämer.
Besonders ausgezeichnet wurden
die Jahrgangsbesten. Es sind Ben
Breuer, der seine Ausbildung bei
der Fa. Heidinger GmbH in Sieg-
burg absolvierte, Dimitri Molt-
schanow vom Euskirchener Karos-
seriebetrieb und Niklas Barlog
von der Fa. Otto Kosmalla in Nie-
derkassel. Sie dürfen sich über
Karten für ein Spiel der Telekom
Baskets freuen.
Der Rahmen war dem feierlichen

Anlass angemessen. Erstmals fand
die Lossprechung im Telekom
Dome statt. Hier durften sich die
frischgebackenen Gesellen ganz
besonders als Stars fühlen. Wo
sonst die Basketballstars im Vor-
dergrund stehen, waren sie es
dieses Mal, deren einzelne Na-
men in großer Leuchtschrift rund
um das Spielfeld flimmerten. Für´s
Auge gab es auch was.
Die Cheerleader des „Baskets
Dance Teams“ gratulierten mit
fetzigen Choreografien.
CSH
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Wir sind DIE Geschenkespezialisten -
ArsMineralis in Losheim/Eifel
Egal ob Hochzeit, Geburtstag, Ju-
biläum oder „einfach mal so“, wir
führen für jeden Anlass, für jeden
Geschmack und für jeden Geld-
beutel ausgefallene, exklu-sive und
pfiffige Geschenkideen in der Ars-
Mineralis in Losheim/Eifel.
Unsere Echt-Schmuckpalette ist
wirklich beeindruckend, an sich
kein bekannter oder auch weni-
ger bekannter Stein, oft in Silber
gefasst, den wir nicht führen.
Hinzu kommen qualitativ hoch-
wertige Körperpflegeprodukte,
Seifen, Öle, Cremes. Und natür-

lich die passenden Accessoires
dazu wie Seifenschalen, Körbe,
Kera-mikablagen, Massagepro-
dukte und so weiter. Wir führen
Räucherwerk, Karten für alle An-
lässe mit und ohne Umschlag,
auch in 3D-Ausführung, Bücher,
Zeitschriften und Lesestoff, der für
gute Stimmung sorgt. Wir führen
Zirben-Produkte, Wassersteine

und Gefäße, Produkte aus Oliven-
holz, Windlichter, Deko-Objekte,
Muscheln, Specksteinfiguren, Fi-
guren aus Onyx-Marmor, Filz-Ta-
schen, Kerzen, Engel, ausge-wähl-
te Puzzle und Spiele, auch Krip-
pen und Krippenzubehör und vie-
les mehr. Wir stellen Ihnen Ge-
schenkekörbe zusammen, stellen
Geschenkegutscheine aus und

beraten Sie gerne.
An die ArsMineralis schließen sich
unmittelbar die beiden fantas-ti-
schen und einmaligen Aus-stel-
lungen ArsFigura und Ars-Krippa-
na an.
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Da wir mitten im Naturpark
Nordeifel liegen, können Sie bei
uns herrlich wandern und mit dem
Rad fahren (Kyllradweg).
Ein Tag wie im Bilderbuch, erfri-
schend, erholsam, voller Freund-
lichkeit und Entspannung!
Besuchen Sie uns! Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.
Das Cafe-Bistro Old Smuggler
gleich nebenan hat täglich von 8

bis 18.30 Uhr geöffnet, ebenfalls
auch samstags, sonntags und an
vielen Feiertagen.
Und der belgische Supermarkt
DELHAIZE, mit seinen großem und
günstigen Kaffee-Angebot. Kaffee
ist in Belgien viel günstiger.
Jeden Tag sind die ArsMineralis
und die Ausstellungen geöffnet
von 10 - 18 Uhr, montags ge-
schlossen (außer an den meisten

Feiertagen).
Die Daten für das Navi:
Prümerstraße 55,
53940 Losheim/Eifel.
Weitere Infos auf unseren Face-

book-Seiten Grenzgenuss und
ArsMineralis, bei Instagram auf
unserer Seite GrenzGenuss oder
im Netz unter
www.grenzgenuss.net

Ludwigs Lust für Beethovenfest-Chef
Steven Walter besuchte BÜRGER FÜR BEETHOVEN
Zu einem Gedankenaustausch traf
sich in dieser Woche der Vorstand
des BÜRGER FÜR BEETHOVEN mit
dem Intendanten des Beethovenfes-
tes Steven Walter. Wie der Vorsit-
zende des Vereins Stephan Eisel mit-
teilte, stellte Walter dabei auch die
Grundzüge des Beethovenfestes
2023 vor: „Seit über 20 Jahren ist
der regelmäßige Austausch mit der
jeweiligen Intendanz des Beetho-
venfestes fester Bestandteil unse-
rer Arbeit. Dabei geht es zum Jah-
resanfang immer besonders um die
Grundzüge des Beethovenfestes im
Herbst.“ Steven Walter erläuterte
im Vereinsvorstand die Eckpunkte
und die Philosophie des diesjähri-
gen Festes, das vom 31. August bis
zum 24. September stattfinden
wird. Der Vorverkauf beginnt am
27. April.
Als Dank für sein erstes Beetho-

venfest 2022 und „Ermutigung für
den zweiten Schritt“ 2023 schenk-
te der Verein dem Intendanten die
letzte  Notenpatenschaft auf dem
Projekt „250 piano pieces for Bee-
thoven“ der Bonner Pianistin Sus-
anne Kessel. Dabei handelt es sich
um das Stück „Ludwigs Lust“ des
1939 in Passau geborenen Kompo-
nisten Nicolaus A. Huber.
Der Komponist hatte dazu erläu-
tert: „Die revolutionäre Zeit nach
1789 präzisierte Beethoven mit be-
stechlich eindeutigen Lautstärken:
pp p f ff sowie: sf fp sfp / una corda,
tutte le corde. Mit diesen Lautstär-
ken (4 +2), die ja weit hinter die
seriellen Lautstärkdifferenzierun-
gen zurückfallen habe ich mein klei-
nes Stück gearbeitet und dabei ein
Tonhöhenmaterial gewählt, das
seit Jahrzehnten zu meinem inne-
ren Beethoven-Schatz gehört.“ Das

Stück wurde im Notenband Vol. 10
des Projektes veröffentlicht, der
2020 erschienen ist.
Steven Walter sagte nach der Vor-
standssitzung: „„Die BÜRGER FÜR
BEETHOVEN gehören seit langem
zu den treuesten Freunden und Un-
terstützern des Beethovenfestes.
Deshalb hat der Austausch mit dem
Vorstand des Vereins einen festen
Platz in meinem Terminkalender und
ich freue mich über die Anregungen
aus diesem Kreis. Eine besondere
Ehre ist es für mich, dass mir die
BÜRGER FÜR BEETHOVEN die letz-
te Patenschaft aus dem Projekt „250
piano pieces for Beethoven“ von
Susanne Kessel geschenkt haben.
Der Titel der Komposition „Ludwigs
Lust“ trifft genau, was mich als In-
tendant des Beethovenfestes an-
treibt: Die Lust auf Beethoven und
die Auseinandersetzung mit seinem

Werk und seinem Vermächtnis.“
Die BÜRGER FÜR BEETHOVEN sind
dem Beethovenfest in besonderer
Weise verbunden: als 1993 der
Stadtrat die Mittel für das Beetho-
venfest völlig gestrichen hatte, fan-
den sich Bonner Bürger zusammen
und führten dreimal ehrenamtlich
unter der Überschrift „Beethoven-
Marathon“ das Beethovenfest fort.
Der enorme Zuspruch für diese Bür-
gerbewegung führt dazu, dass Rat
und Verwaltung ihre Blockade auf-
gaben. Das war die Geburtsstunde
des Vereins, auf dessen Vorschlag
auch die dann gefundene Konstruk-
tion einer GmbH und Beteiligung
des Bundes durch die Deutsche Wel-
le zurückgeht, mit der das Beetho-
venfest seit 1999 erstmals in seiner
Geschichte jährlich durchgeführt
wird. Heute haben die BÜRGER FÜR
BEETHOVEN 1.700 Mitglieder.
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Klimaradtour am 22. April
Die Stadt Bonn und der ADFC
Bonn/Rhein-Sieg bieten am
Samstag, 22. April, zum zehn-
ten Mal ihre beliebte Klimarad-
tour an. Startpunkt ist um 13 Uhr
die Brücke am Poppelsdorfer
Weiher.
Dieses Mal sind die Höhen des

Kottenforsts das Ziel. Die Lei-
terin des Hauses der Natur,
Heike Hückesfeld, stellt das
Konzept der Umweltbildungs-
einrichtung vor und führt durch
die aktuelle Ausstellung.
Anschließend geht es mit Stadt-
försterin Julia Johnson in den

Stadtwald. Sie erläutert das
Konzept der nachhaltigen Wald-
wirtschaft, bei dem die Themen
Klimawandel und Klimaanpas-
sung Berücksichtigung finden.
Die Strecke verläuft zum größ-
ten Teil abseits von Hauptstra-
ßen und dauert mit ausgedehn-

ten Aufenthalten etwa drei
Stunden. Die Hinfahrt erfolgt
über den Melbweg, auf dem es
ein kurzes Stück steil bergauf
geht. Anmeldungen sind bis zum
17. April möglich unter
klimavorsorge@bonn.de oder
telefonisch 0228 / 77 54 67.

Music for the Gentleman Pipers

In Pützchen entsteht eine Unterkunft für Geflüchtete

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 11. 11. 11. 11. 11. Mai, Mai, Mai, Mai, Mai, 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr,,,,,
Versöhnungskirche Beuel-Mitte,Versöhnungskirche Beuel-Mitte,Versöhnungskirche Beuel-Mitte,Versöhnungskirche Beuel-Mitte,Versöhnungskirche Beuel-Mitte,
Neustraße 2Neustraße 2Neustraße 2Neustraße 2Neustraße 2
Filmszenen aus Schottland werden
gewöhnlich untermalt mit Musik
eines Dudelsacks. Allerdings klingt
meistens ein irischer Dudelsack,
der schmeichelt dem Ohr doch er-
heblich mehr als ein schottisches
Modell. Die Geschichte des iri-
schen Dudelsacks (Uilleann Pipes)
begann ca. 1750 und es gibt zwei
Möglichkeiten, in diese frühe Zeit

einzutauchen: Man besorgt sich
Spielbücher aus dieser Zeit und
spielt, oder man besorgt sich ein
Instrument aus dieser Zeit und
investiert einiges an Zeit, um es
spielfertig zu machen und zu „zäh-
men“. Tom Kannmacher hat bei-
des getan, und sein Instrument
von 1810, eines der ersten Full
Sets überhaupt, klingt ganz
anders als heutige Pipes, sehr
samtig im Charakter. Diesem In-
strument merkt man noch deut-

lich an, dass es für „ernste“ Mu-
sik und die feinen Herren in den
Herrenhäusern Dublins und Lon-
dons konzipiert worden war und
keineswegs für einen Pub.
Begleitet von Hubert Arnold (Cem-
balo und Harfe) spielt er barocke
und frühklassische Kompositio-
nen, Opernmelodien und Suiten-
sätze, für die die Uilleann Pipes
ursprünglich erfunden wurden.
Und natürlich dürfen auch Jigs und
Reels nicht fehlen, ebensowenig

wie die dramatische Geschichte
von Oscar und Malvina, eine
damals sehr beliebte Oper.
Übrigens: Die Geschichte der Uil-
leann Pipes in Deutschland be-
ginnt in den 1970er Jahren - mit
Tom Kannmacher.
Das Konzert findet in Kooperati-
on mit der Brotfabrik statt.
Karten über bonnticket oder an
der Abendkasse (15/9 Euro)
www.evangelisch-beuel.de/
music-for-the-gentleman-pipers

Die Bundesstadt Bonn hat mit dem
Bau einer neuen Unterkunft für
Geflüchtete begonnen. Voraus-
sichtlich ab Mitte Mai werden in
der Container-Anlage in der Stra-
ße Am Herz-Jesu-Kloster in Pütz-
chen (Stadtbezirk Beuel) bis zu
84 Menschen leben.
Ursprünglich sollte die Unterkunft

bereits im Jahr 2016 genutzt wer-
den, daher sind bereits zum dama-
ligen Zeitpunkt Fundamente her-
gestellt worden. Letztlich wurde
der Standort aber nicht mehr be-
nötigt. Die Stadt hat das Projekt
nun wieder aufgenommen, da für
Geflüchtete weitere Unterbrin-
gungsmöglichkeiten geschaffen

werden müssen. Die Stadtverwal-
tung geht davon aus, dass
weiterhin Menschen aus der Uk-
raine und anderen Ländern in Bonn
Schutz suchen beziehungsweise
nach Bonn zugewiesen werden.
Die Tiefbauarbeiten in der Straße
Am Herz-Jesu-Kloster haben im
Januar begonnen. Zwischenzeitlich

sind die ersten Container geliefert
worden, die nun sukzessive aufge-
stellt werden. Die Unterkunft soll
Mitte Mai bezugsfertig sein. Die
Baugenehmigung ist zunächst für
die Dauer von drei Jahren erteilt
worden. Die Kosten belaufen sich
nach aktuellem Kenntnisstand auf
circa 2,8 Millionen Euro.
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Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im Knauber
Endenicher Straße 138, 53115 Bonn, 0228-512370

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
VVVVVenus enus enus enus enus ApothekApothekApothekApothekApotheke an der Je an der Je an der Je an der Je an der Jankankankankanker Kliniker Kliniker Kliniker Kliniker Klinik
Villenstr. 4, 53129 Bonn, 0228/37736720

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
German-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-Apotheke
Hubertusstr. 54, 53125 Bonn (Ückesdorf), 0228 9180606

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Edisonallee 2, 53125 Bonn (Brüser Berg), 0228/258500

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststr. 21, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/653066

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
Petrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-Apotheke
Bonner Talweg 16, 53113 Bonn (Zentrum), 0228/225170

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser Berg
Borsigallee 4, 53125 Bonn (Brüser Berg), 0228/255200

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 8. 8. 8. 8. 8.     AprilAprilAprilAprilApril
Kosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im RochuscenterKosmos-Apotheke im Rochuscenter
Rochusstr. 180, 53123 Bonn (Duisdorf), 0228/614399

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 9. 9. 9. 9. 9.     AprilAprilAprilAprilApril
Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Roncallistr. 43, 53123 Bonn (Lessenich), 0228/647092

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 10. 10. 10. 10. 10.     AprilAprilAprilAprilApril
Phönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHG
Quirinusplatz 5, 53129 Bonn (Dottendorf / Phönix Apotheken OHG),
0228/231761

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 11. 11. 11. 11. 11.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke Sonnenschein
Ziegelweg 1, 53347 Alfter, 0228/9024520

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
Glocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-Apotheke
Hauptstr. 234, 53347 Alfter (Witterschlick), 0228/9863660

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AprilAprilAprilAprilApril
Rhein-ApothekeRhein-ApothekeRhein-ApothekeRhein-ApothekeRhein-Apotheke
Gerhard-von-Are-Str. 4-6, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/635022

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 14. 14. 14. 14. 14.     AprilAprilAprilAprilApril
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Rochusstr. 192, 53123 Bonn (Duisdorf), 0228/622618

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AprilAprilAprilAprilApril
Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Reichsstr. 51, 53125 Bonn (Röttgen), 0228/9250999

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 16. 16. 16. 16. 16.     AprilAprilAprilAprilApril
Hardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-Apotheke
Europaring 42, 53123 Bonn (Medinghoven), 0228/643862

Angaben ohne Gewähr

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10

Giftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale BonnGiftnotruf-Zentrale Bonn
(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)(Uni-Klinik)
0228/28733211
0228/19240
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 15. 15. 15. 15. 15.     April 2023April 2023April 2023April 2023April 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.04.2023 um 10 Uhr06.04.2023 um 10 Uhr06.04.2023 um 10 Uhr06.04.2023 um 10 Uhr06.04.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Versierten Buchhalter/Versierten Buchhalter/Versierten Buchhalter/Versierten Buchhalter/Versierten Buchhalter/
Buchhalterin fürBuchhalterin fürBuchhalterin fürBuchhalterin fürBuchhalterin für

GmbH-Abschlüsse gesucht!
Tel.: 0228/612257 &
Handy 0171/7135375.

TiereTiereTiereTiereTiere
HundeHundeHundeHundeHunde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden
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